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Moderne Erkundungen im Harz: Neue
Perspektiven für den Bergbau

Im Harz laufen bis August 2024 umfangreiche
Hubschrauber-Messkampagnen zur Erforschung

mineralischer Rohstoffe.

Im Harz finden derzeit bedeutende Forschungsarbeiten statt, die
mit einem speziellen Fokus auf die Erkundung mineralischer
Rohstoffe verbunden sind. Hierbei kommen moderne
Technologien zum Einsatz, die es ermöglichen, tief in die
Erdoberfläche zu blicken. Dabei wirft der Einsatz des
Hubschraubers nicht nur einen Blick in die Lüfte, sondern auch
auf die Zukunft der Region.

In Zusammenarbeit mit verschiedenen Forschungseinrichtungen
führt die Bundesanstalt für Geowissenschaften und Rohstoffe
(BGR) eine umfassende Kampagne durch, die bis Ende August
2024 andauern soll. Diese Messkampagne ist Teil des Projekts
„DESMEX-REAL“, das sich das Ziel gesetzt hat, bislang
unentdeckte mineralische Rohstoffe im Harz zu identifizieren
und deren potenzielle Nutzung zu erforschen. Der innovative
Einsatz von Technologie soll mit der historischen
Bergbautradition der Region verknüpft werden, um eine
nachhaltige Zukunft zu ermöglichen.

Messflüge und ihre Bedeutung

Ein besonders wichtiger Aspekt dieser Untersuchungen sind die
durchgeführten Messflüge mit einem Hubschrauber. Diese Flüge
decken verschiedene Gebiete ab, darunter Clausthal-Zellerfeld,
Kamschlacken, Osterode, Bad Grund, Schulenberg und



Lautenthal. Das eingesetzte Elektromagnetik-Verfahren ist
darauf ausgelegt, die geologischen Strukturen bis in eine Tiefe
von etwa 1.000 Metern zu analysieren. Es misst die Leitfähigkeit
des Untergrunds, um ein detailliertes Bild der geologischen
Beschaffenheit zu erstellen.

Die Daten, die aus diesen Flügen gesammelt werden, sind von
entscheidender Bedeutung. Sie werden mithilfe einer speziellen
Software ausgewertet, die von einem Projektpartner entwickelt
wurde. Diese ermöglicht es, dreidimensionale Modelle zu
erstellen, die wertvolle Informationen über mögliche
mineralische Vorkommen im Untergrund liefern. Solche Modelle
sind nicht nur für die Wissenschaft von Bedeutung, sondern
könnten auch wirtschaftliche Impulse für die Region setzen.

Nach Abschluss des Projekts sollen all diese Informationen in
einem umfassenden 3D-Modell integriert werden. Es bleibt
spannend, ob dieses Modell den Harz wieder zu einem Zentrum
des Bergbaus machen wird. Das Potenzial ist vorhanden; die
Technologie der Zukunft könnte die Region in ein neues Licht
rücken und alte Traditionen neu beleben.

Die laufenden Untersuchungen sind der dritte und letzte
Abschnitt einer Serie von Messkampagnen, die in den
vergangenen Jahren bereits massive Erfolge verzeichnet haben.
Vorangegangene Phasen haben wertvolle Erkenntnisse über die
geologischen Gegebenheiten im Harz geliefert und könnten als
Fundament für zukünftige Arbeiten dienen.

Die Verbindungen zwischen der traditionellen Bergbaukultur und
der modernen Technologie, die in diesen Forschungsprojekten
miteinander verbunden werden, sind faszinierend. Während die
Wissenschaftler den Blick in die Erde richten, gewinnen sie nicht
nur neue Erkenntnisse über die Rohstoffe, sondern eröffnen mit
ihrer Arbeit auch Perspektiven für eine nachhaltige Entwicklung
der Region. Der Harz könnte sich somit als ein aufstrebendes
Zentrum für mineralische Rohstoffe präsentieren – ganz im
Einklang mit den Wurzeln seiner Bergbaugeschichte.
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